
Verwaltungsbericht BMin RAT 17.03.2020 -  öffentlicher Teil 
 
1. Meldeamt 

Am 10.03.2020 waren 22.900 Einwohner*innen mit Hauptwohnung (31.12.19 
– 22.798) in Edewecht gemeldet; mit Nebenwohnsitz 468 Personen (31.12.19 
– 466). Das bedeutet eine Steigerung von 202 Personen seit Jahresbeginn bei 
den Hauptwohnsitzen. 

  
2. Standesamt 

Es liegen 40 Anmeldungen zur Eheschließung vor. Bisher wurden 7 Paare ge-
traut - 5 im Rathaus und 2 in der Kokerwindmühle. 

  
3. Feuerwehr 

In den Ortsfeuerwehren sind insgesamt 232 Kameradinnen und Kameraden 
aktiv. In der Altersabteilung sind es 54. In den Jugendfeuerwehren und in der 
Kinderfeuerwehr sind insgesamt 58 Mitglieder. 

  
4. Einsatzzahlen 2020 bisher.  

Die Feuerwehren der Gemeinde Edewecht wurden im Jahr 2020 bisher zu 58 
Einsätzen gerufen.  
Edewecht  27 
Friedrichsfehn 14 
Husbäke    6 
Jeddeloh II    4 
Osterscheps              7 
 
Bisher waren keine größeren Einsatzlagen zu bewältigen. Aufgrund der 
Corona-Krise in Deutschland arbeiten die Feuerwehren aktuell in einem Zwei-
Schichten-System. Somit kann bei einer Infizierung eines Feuerwehrmitgliedes 
die zweite Schicht alarmieret werden. Der komplette Dienstbetrieb ist bis auf 
die Einsätze eingestellt. Dies gilt ebenfalls für die Kinder-, Jugend- und Alters-
abteilungen. 

  
5. Katastrophenschutz 

Die aktuelle Corona-Krise könnte Auswirkungen auf den Bereich „Katastro-
phenschutz“ haben. Näheres ist aktuelle nicht absehbar. Bisher wurde seitens 
der Gemeinde ein Krisenstab etabliert, der sich regelmäßig austauscht. 

  
6. Bericht Arbeitslosengeld II 

Die Arbeitslosengeld II-Fallzahlen für Edewecht sind gegenüber dem Vorjahr 
weiter gesunken. Die Anzahl der Bedarfsgemeinschaften betrug im Februar 
2019 = 392 und verminderte sich auf aktuell 376.  
 
Die von der Bundesagentur für Arbeit übermittelte Arbeitslosenquote betrug im 
Landkreis Ammerland im Monat Februar d. J. 4,3 %. Im Februar 2019 betrug 
die Arbeitslosenquote ebenfalls 4,3 %. Die durchschnittliche Arbeitslosenquote 
in Niedersachsen lag ebenso wie des Bundes bei 5,3 %. 
 
 
 

  



7. Bericht Flüchtlinge 
Die Zahl der in der Gemeinde Edewecht insgesamt ansässigen Flüchtlinge 
stieg im laufenden Quartal leicht von 459 auf 462 Personen. Seit dem sprung-
haften Anstieg der Flüchtlingszuwanderungen Ende 2015 befinden sich die 
Flüchtlingszahlen unverändert auf einem hohen Niveau. 

  
8. Grenzänderungsvertrag Bad Zwischenahn - Edewecht 

Der mit der Gemeinde Bad Zwischenahn geschlossene Grenzänderungsver-
trag ist nach der erfolgten Vermessung nunmehr in Kraft gesetzt worden. Die 
Gemeinde Edewecht erhält hierdurch eine Gesamtfläche von 16.496 m², im 
Gegenzug wird eine Gesamtfläche von 11.353 m² an die Gemeinde Bad Zwi-
schenahn übertragen. Somit vergrößert sich die Gemeinde Edewecht flächen-
mäßig um 5.143 m² (113,51 km²). 

  
9. LEADER-Projekt Bergfried Oellienhof in Edewecht 

Der Eigentümer des Bergfriedes auf dem Oellienhof, Herr Heinrich Oellien, hat 
am 16.03.2020 mitgeteilt, dass sich die Stiftung Deutsche Denkmalschutz an 
der Sanierung des Bergfriedes beteiligen wird. Mit einer offiziellen Entschei-
dung über eine Förderung aus Kulturerbe-Mitteln kann in den nächsten 14 Ta-
gen gerechnet werden. Da die EU-Mittel bei LEADER nur noch in begrenztem 
Umfang zur Verfügung stehen, würden sich die zusätzlichen Förderungen po-
sitiv auf eine vollständige Deckung der förderfähigen Gesamtkosten der Sanie-
rung des Bergfriedes auswirken. 

  
10. Corona 

Folgende Veranstaltungen wurden abgesagt:  
 

- Informationsveranstaltung zum Bebauungsplan Portsloge am 
23.03.2020 
Die Veranstaltung wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 

- Sitzung des Straßen- und Wegeausschusses am 24.03.2020  
Die Einladung mit allen Sitzungsunterlagen wurde versandt, so dass 
sich die Ausschussmitglieder mit den Themen befassen können. Zur Be-
antwortung inhaltlicher Fragen stehen die Ansprechpartner der Verwal-
tung telefonisch zur Verfügung. Auf diese Weise können wichtige Ent-
scheidungen des Verwaltungsausschusses, ggf. auch im Umlaufverfah-
ren vorbereitet werden. 

- 7. Arbeitskreistreffen der Dorfregion Edewecht-Ost am 26.03.2020 
Das Arbeitstreffen wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 

  
11. Baumaßnahme „Kindertagesstätte Friedrichsfehn“ 

Die Baumaßnahme liegt im Bauzeitenplan. Nach dem derzeitigen Stand kann 
die Inbetriebnahme zum August dieses Jahres erfolgen. Dies wäre auch bei 
kleineren Bauzeitverzögerungen noch möglich. Insofern bleibt zu hoffen, dass 
die Bauarbeiten ohne erhebliche Verzögerungen fortgeführt werden können 
und insbesondere die benötigten Baumaterialien verfügbar sind.  

  
 

12. Recyclinghof 
Der Recyclinghof in Edewecht ist ab Donnerstag dieser Woche geschlossen. 
 



  
13. Fachaufsichtliche Weisung des Nds. Sozialministeriums vom 13.03.2020 

zur Untersagung des Schulbetriebs und des Betriebs von Kindertages-
einrichtungen 
 
Das Niedersächsische Sozialministerium hat am 13.03.2020 aufgrund der ak-
tuellen Bewertung der durch das Corona-Virus bedingten Infektionslage mittels 
einer fachaufsichtlichen Weisung den Unterrichtsbetrieb an Schulen und den 
Betrieb von Kindertagesstätten in Niedersachsen in der Zeit vom 16.03.2020 
bis zum 18.04.2020 untersagt. 
Ausgenommen von der Untersagung der Betreuung von Kindern in Kinderta-
gesstätten ist eine Notbetreuung in kleinen Gruppen für Kinder, deren Eltern in 
sogenannten kritischen Infrastrukturen tätig sind.  
 
Hierzu gehören insbesondere folgende Berufsgruppen: 
- Beschäftigte im Gesundheitsbereich, medizinischen Bereich u. pflegerischen  
  Bereich, 
- Beschäftigte zur Aufrechterhaltung der Staats- und Regierungsfunktionen 
- Beschäftigte im Bereich der Polizei, Rettungsdienst, Katastrophenschutz   
  und Feuerwehr, 
- Beschäftigte im Vollzugsbereich einschließlich Justizvollzug, Maßregelvoll- 
  zug und vergleichbare Bereiche. 
Eine Notbetreuung kommt nur dann in Betracht, wenn alle Sorgeberechtigten 
zu den o.g. Berufsgruppen gehören und keine anderweitige Betreuung in An-
spruch genommen werden kann. 
 
Die Notbetreuung ist, um das mit der Weisung verfolgte Ziel der Unterbrechung 
der Infektionsketten erreichen zu können, auf das notwendige Maß zu begren-
zen und die Zulassung restriktiv zu handhaben. 
 
Eltern haben seit dem 13.03.2020 die Möglichkeit, sich unter Nutzung einer 
eigens eingerichteten E-Mail-Adresse (Notfallbetreuung@edewecht.de) für 
eine Notbetreuung anzumelden. 
 
Bis zum 17.03.2020 wurden 22 Kinder in Kindergärten und 2 Kinder in Krippen 
zur Notbetreuung angemeldet. Diese wird in den jeweiligen „Stammkinderta-
gesstätten“ der Kinder gewährt. 
Beantragte Notbetreuungen für 27 Kinder (davon 3 im Krippenalter) mussten 
abgelehnt werden, da die Voraussetzungen nicht erfüllt waren. 
 

 Notbetreuungen Kindergarten/Krippe 
 Zusagen 

Kindergarten Anzahl 
Kinder 

Edewecht 1 
Lüttje Hus 1 
Friedrichsfehn 10 
Sonnenhügel 2 
Lüttefehn 0 
Waldkindergarten 1 
Jeddeloh II 1 
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Osterscheps 4 
Portsloge 2 
INSGESAMT 22 
Krippen  
Edewecht 1 
Friedrichsfehn 1 
INSGESAMT 2 

 
Ablehnungen 
Kindergarten Anzahl 

Kinder 
Edewecht 4 
Lüttje Hus 3 
Friedrichsfehn 3 
Sonnenhügel 4 
Lüttefehn 0 
Waldkindergarten 0 
Jeddeloh II 2 
Osterscheps 3 
Portsloge 5 
INSGESAMT 24 
Krippen  
Edewecht 0 
Friedrichsfehn 3 
INSGESAMT 3 

 

 
  
14. Fachaufsichtliche Weisungen des Nds. Sozialministeriums vom 

16.03.2020 
 

a)  Beschränkung von sozialen Kontakten im öffentlichen Bereich  
 
Unter Ziffer 1 der Weisung wird festgelegt, welche Kultur- und Freizeiteinrich-
tungen für den Publikumsverkehr zu schließen sind. Dazu gehören u.a. Disko-
theken, Kinos, Clubs, Museen sowie der Sportbetrieb auf und in allen öffentli-
chen und privaten Sportanlagen (Fitnessstudios, Saunen und Schwimmbäder), 
aber auch Spielplätze einschließlich Indoor-Spielplätze.  
Zu schließen sind ferner alle Verkaufsstellen des Einzelhandels, insbesondere 
Outlet-Center, einschließlich der Verkaufsstellen in Einkaufscentern. 
Ausdrücklich nicht geschlossen wird der Einzelhandel für Lebensmittel, Ge-
tränke- und  Wochenmärkte, Apotheken, Drogerien, Sanitätshäuser, Tankstel-
len, Banken Post-stellen, Frisöre, Reinigungen, Waschsalons, der Zeitungsver-
kauf oder Bau- und Gartenbaumärkte. 
 
Unter Ziff. 2 werden Zusammenkünfte, auch in Kirchen, Moscheen und Syna-
gogen, sowie alle öffentliche Veranstaltungen untersagt. Es wird ausdrücklich 
klargestellt, dass davon Sitzungen kommunaler Vertreter und Gremien sowie 
des Landtages und der dazugehörigen Ausschüsse und Gremien ausgenom-
men sind.  



Auch Ansammlungen im Freien (mit mehr als 10 Personen als Richtgröße) so-
wie private Veranstaltungen mit mehr als 50 Teilnehmenden werden verboten.  
 
 

b)  Besuchsverbote für Krankenhäuser sowie Alten- und Pflegeheime   
 
Schließlich werden Besuchsverbote in Alten- und Pflegeheimen sowie medizi-
nischen Einrichtungen ausgesprochen. Danach werden alle privaten Besuche 
von Bewohnerinnen und Bewohner in Alten- und Pflegeheimen sowie von Pa-
tientinnen und Patienten in Krankenhäusern untersagt, um insbesondere die 
besonders gefährdeten Gruppen vor einer Ansteckung schützen.   
 
Das Verbot gilt ebenfalls für Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen, in de-
nen eine den Krankenhäusern vergleichbare medizinische Versorgung erfolgt. 
Also beispielsweise für Dialyseeinrichtungen, Tageskliniken sowie stationäre 
Betreuungs-einrichtungen. Ausnahmen vom Besuchsverbot gelten lediglich für 
die Besuche von Eltern auf Kinderstationen, von Vätern auf Entbindungsstatio-
nen und für die Besuche von Angehörigen auf Palliativstationen.  
 
Alle Weisungen gelten bis zum 18. April 2020. Eine Verlängerung ist möglich. 

  
15. Mauer Marktplatz 

Zurzeit wird die beschädigte Mauer auf dem Marktplatz durch die Fa. Eilers 
erneuert. 

  
16. Tag der Ehrenamtlichen 2020 

Die Nds. Landesregierung würdigt einmal jährlich das vorbildliche und ehren-
amtliche Engagement von Bürgerinnen und Bürger. In diesem Jahr findet die 
Ehrung am 19.09.2020 statt. Die Gemeinde Edewecht hat die Möglichkeit, bis 
zum 31.03.2020 eine Person zu benennen. Insgesamt können aus dem Land-
kreis Ammerland vier Personen an die Nds. Staatskanzlei benannt werden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


